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Wirtschaftsrechtliche Beschlüsse des 70. Deutschen Juristentags senden 
richtige Signale 
 

Berlin, 19. September 2014 – Der Berufsverband der Compliance Manager (BCM) begrüßt die 

gestern von der wirtschaftsrechtlichen Abteilung des 70. Deutschen Juristentags (djt) in 

Hannover gefassten Beschlüsse zur Reform der Organhaftung. Insbesondere die Empfehlung, 

künftig die strenge Managerhaftung in der Satzung der Höhe nach begrenzen zu können, 

trägt den Risiken einer zunehmenden Verrechtlichung des unternehmerischen Handelns 

Rechnung.  

 

Gleiches gilt für den ebenfalls angenommenen Vorschlag des Hauptgutachters, Professor 

Gregor Bachmann der Freien Universität Berlin, die Innenhaftung für einfache Fahrlässigkeit 

per Satzung ausschließen zu können. Gerade bei der Etablierung eines Compliance-Systems 

kann aus Sicht des BCM allzu schnell der Vorwurf im Raum stehen, die gewählte Organisati-

on sei nicht ausreichend genug. Compliance-Schäden können dabei schnell in die Millionen-

höhe gehen, für die Organmitglieder grundsätzlich auch bei leichtester Fahrlässigkeit haften. 

 

Nicht durchgesetzt hat sich leider der Vorschlag, im Gesetz klarzustellen, dass der „Safe Har-

bour der Business Judgement Rule“ auch Entscheidungen unter rechtlicher Unsicherheit er-

fasst. „Dennoch senden die Beschlüsse die richtigen Signale an die Politik“, betont Dr. Tobias 
Brouwer, Präsidiumsmitglied des Verbands. „In Anbetracht der immer komplexeren Rah-

menbedingungen des Wirtschaftslebens brauchen Gesellschaften geeignete Instrumente zur 

Begrenzung der strengen Innenhaftung von Managern. Das sollte auch auf die Haftungsrisi-

ken von Compliance-Officern unterhalb der Leitungsebene abstrahlen“ – betont Dr. Brou-

wer. 

 

Über den BCM 
Der Berufsverband der Compliance Manager (BCM) ist die führende berufsständische Verei-

nigung exklusiv für Inhouse Compliance Beauftragte aus Unternehmen, Verbänden und Or-

ganisationen. Der Verband mit Sitz in Berlin vertritt die Interessen seiner Mitglieder auf regi-

onaler und bundesweiter Ebene gegenüber der Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. Er be-

zieht in öffentlichen Debatten Stellung zu Themen, die den Berufsstand betreffen und ver-

folgt das Ziel, bei Anhörungen und Gesetzgebungsverfahren eingebunden zu sein. Weitere 

Informationen zum Verband finden Sie unter www.bvdcm.de. 
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